
Der Vorsitzende des 
Rates des Gemein
deverbandes Nie
derwiesa, Genosse 
Klaus Weidner (I.), 
und der Sekretär der 
Parteigruppe der 
Gemeindevertre
tung des Ortes, Ge
nosse Wolfgang 
Graef (r.), kontrollie
ren die Arbeiterver
sorgung.
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tages sowie des Staatsapparates aus.
Es ist charakteristisch für unsere sozialistische 
Demokratie, daß sich die Abgeordneten in allen 
wichtigen Fragen mit den Bürgern beraten. 
Beispielsweise hatten Einwohner Niederwiesas 
vor einiger Zeit die ungenügende Arbeiterver
sorgung in den kleinen und mittleren Betrieben 
kritisiert. Auf Initiative des Rates des Ge
meindeverbandes Niederwiesa konnte, unter
stützt durch den HO-Kreisbetrieb, mit Vertre
tern von zehn Betrieben und Einrichtungen des

Territoriums ein Versorgungsvertrag abge
schlossen werden.
Die Abgeordneten hatten Anteil daran, daß in 
volkswirtschaftlicher Masseninitiative die Küche 
einer Gaststätte ausgebaut wurde. Dadurch 
können 120 Werktätige aus Klein- und Mittel
betrieben zusätzlich mit einem guten und 
schmackhaften Essen versorgt werden. 
Wirksamkeit und Autorität der Abgeordneten 
werden spürbar erhöht, wenn sie mit den Partei
beschlüssen vertraut und über die Situation in
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Technologie der Besten setzt Maßstäbe
98 Prozent unserer Kollegen vom 
VEB Robotron-Vertrieb Dresden 
arbeiten in sozialistischen Kollekti
ven nach einem konkret abrechen
baren Brigadeprogramm. 80 Pro
zent unserer Kolleginnen und Kolle
gen arbeiteten 1976 nach einem 
persönlich-schöpferischen Plan, 
nach kollektiv-schöpferischen Plä
nen bzw. Ingenieurpässen. Diese 
große Bewegung trug wesentlich 
dazu bei, daß wir 1976 unsere 
Verpflichtung, den Plan in fünfzig 
Wochen zu erfüllen, mit Erfolg

realisiert haben.
Ende Januar 1977 wurden zum 
Gegenplan bereits 380 000 Mark 
durch 325 persönlich-schöpferische 
Pläne, 55 kollektiv-schöpferische 
Pläne und 21 Ingenieurpässe 
erbracht. Diese Initiativen werden 
weiter genutzt, um mit höherer 
Qualität die Gegenplanaufgaben 
von 2,3 Millionen Mark industrielle 
Warenproduktion und eine zusätz
liche Steigerung der Arbeitsproduk
tivität von 3,3 Prozent zu si
chern.

In zunehmendem Maße stellen sich 
die Genossen an die Spitze der 
Kollektive. Stellvertretend soll das 
sozialistische Kollektiv des Genos
sen Gabriel „Kassentechnik“ der 
Zentral Werkstatt Dresden-Gruna 
genannt werden. Als erstes Kollek
tiv gab es vor dem IX. Parteitag den 
Auftakt zur Jahresplanerfüllung in 
fünfzig Wochen. Die Abrechnung 
zeigte, daß dieses Kollektiv am 7. 
Dezember 1976 Plansilvester hatte 
und Schrittmacher in der Gegen
planbewegung für 1977 wurde. Ge
nannt sei auch die persönliche 
Aktivität der Genossen Erler und 
Neef bei zwei ES 1040-Inbetrieb-
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